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Francine Giese...

ist neue Direktorin des Vitrocentre
und des Vitromusée Romont

Am 1. Juni hat Francine Giese die Direktion des

Vitrocentre und des Vitromusée Romont

übernommen. Francine Giese ist Kunsthistorikerin
und hat derzeit eine Förderungsprofessur am

Kunsthistorischen Seminar der Universität Zürich

inne. Zu ihren Forschungsschwerpunkten gehören

die Mittelalterarchitektur auf der iberischen Halbinsel,

der Austausch zwischen der islamischen

Welt und dem Westen im Mittelalter und im 19.

Jahrhundert sowie Architekturdekor. Im Rahmen

eines Forschungsprojekts hat sie schon früher mit

dem Vitrocentre zusammengearbeitet.
Francine Giese tritt die Nachfolge von Stefan

Trümpier an. Er ist per Ende Mai als Direktor

zurückgetreten, bleibt aber bis zu seiner Pensionierung

Ende 2019 weiterhin aktiv. Er ist seit mehr

als 30 Jahren für die beiden Institutionen tätig.

Stefan Kunz Biichi...
ist neuer Geschäftsführer des

Schweizer Heimatschutzes

Seit Anfang Mai ist Stefan Kunz Büchi Geschäftsführer

des Schweizer Heimatschutzes. Stefan

Büchi ist Landschaftsarchitekt und verfügt über

einen Master in Nonprofit-Management (FH

NWS) sowie einen Executive MBA (Universität St.

Gallen). Zuvor arbeitete er während drei Jahren

als Berater für Entwicklungszusammenarbeit in

Nicaragua. Von 2009 bis 2015 war er Geschäftsführer

der Gewässerschutzorganisation Aqua

Viva. Ebenfalls bis 2015 war er Lehrbeautragter
an der Fachstelle für Landschaftsentwicklung der

HS Rapperswil.
Stefan Kunz Büchi tritt die Nachfolge von

Adrian Schmid an, der den Heimatschutz während

zehn Jahren geleitet hatte.
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